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1. Übereckrelationen sind ortsfunktional gesehen transjazent, d.h. sie können 

in selbst- und nicht-selbsttransjazente geschieden werden (vgl. Toth 2015a, 

b). Ferner können sie in der Form von positiver und negativer Übereckrela-

tionalität auftreten. Im folgenden wird eine triadische Ontose der Colinearität 

zwischen positiven nicht-selbsttransjazenten und selbsttransjazenten sowie 

negativen Übereckrelationen präsentiert.  

2.1. Colinearität zwischen Nicht-Selbsttransjazenz und negativer 

Übereckrelation 

 

Rue Wurtz, Paris 
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2.2. Colinearität zwischen Selbsttransjazenz und negativer Übereckrelation 

 

Boulevard de Rochechouart, Paris 

2.3. Colinearität zwischen negativen Übereckrelationen 

 

Buttstraße, Hamburg 
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